
Entwicklung der Burglandschaft

Zahlreiche Burgen, Schlösser und Ruinen, aber auch Wehr-
kirchen, Klöster, Ringwallanlagen und Stadtbefestigungen 
bilden ein einzigartiges Netzwerk: die Burglandschaft. 

Im Jahr 2011 begann das Projekt unter dem Titel „Eine 
Zeitreise im Main4Eck“ als eine Initiative des Archäologi-
schen Spessart-Projekts (ASP) mit zunächst zwanzig Denk-

malen. In den Folgejahren schlossen sich über vierzig neue 
Mitglieder mit historischen Anlagen dem stetig wachsen-

den Netzwerk an. Die Projekte werden von verschiedenen 
Kooperationspartnern unterstützt. Seit Anfang 2017 ist die 
"Burglandschaft e.V." ein gemeinnütziger Verein und 
betreut mittlerweile über sechzig Kulturdenkmale in 
Spessart und Odenwald.   

Die Burglandschaft wartet darauf, von Ihnen entdeckt zu 
werden. Starten Sie eine abwechslungsreiche Zeitreise in 
die vielseitige Kulturlandschaft von Spessart und Odenwald. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Burglandschaft (BIB) 
Das Netzwerk stellt sich vor

Bildungs- und Informationszentrum

www.burglandschaft.de
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Das Projekt wird gefördert durch das Bayerische Staats- 
ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Ent- 
wicklung des ländlichen Raums (ELER), sowie durch die 
Unterfränkische Kulturstiftung des Bezirks Unterfranken.

Anfahrt: von Norden (A3): Ausfahrt 63 (Weibersbrunn) über 
Mespelbrunn, Heimbuchenthal und Hobbach, oder: Ausfahrt 64 
(Rohrbrunn) über Dammbach und Hobbach nach Eschau
Parkmöglichkeiten: Parkplatz in der Nähe des Sportplatzes TSV 
Eintracht Eschau 1920, ca. 3 Gehminuten in Richtung „Ortsmitte“.   
ÖPNV: Verkehrsgemeinschaft am Bayerischen Untermain (VAB) 
Linie 64, Linie 69 und Linie 83, Bushaltestelle „Eschau Marktplatz“.

Öffnungszeiten BIB: Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 13 bis 16 Uhr. Weitere Termine nach Vereinbarung.

Eingang BIB in 

Eschau. Foto: 
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Das BIB in Eschau

Zentraler Sitz der BURGLANDSCHAFT e.V. ist das Bildungs- 
und Informationszentrum Burglandschaft (BIB) im Histori-
schen Rathaus in Eschau. 

Das denkmalgeschützte Gebäude wurde vom Markt Eschau 
umfassend saniert und beherbergt seit 2014 die Projekträu-

me und Büros der Burglandschaft.

Von dort aus wird die überregionale Zusammenarbeit des 
Netzwerks koordiniert. Das erstellte Informationsangebot 
gibt einen Überblick über die vielfältigen Möglichkeiten 
kultureller Entdeckungen im Gebiet von Spessart und Oden-

wald und bietet ansprechende, fachlich fundierte Informa-

tionen zu den einzelnen Denkmälern.  

Gebietskulisse und gemeinsame Ziele 

Die Burglandschaft in Spessart und Odenwald verfügt heute 
über eine überregional angewachsene Gebietskulisse. Diese 
umfasst Kulturdenkmäler rund um das sogenannte Main- 
viereck und weit darüber hinaus. Das Gebiet des Netzwerks 
Burglandschaft erstreckt sich in die drei Bundesländer Bayern, 
Baden-Württemberg und Hessen.

Das Hauptanliegen der beteiligten Akteure und Netzwerk- 
partner ist die gemeinschaftliche Inwertsetzung und aktive 
Bewerbung der kulturhistorisch bedeutenden Profan- und 
Sakralbauten sowie der archäologischen Bodendenkmale der 
Region. 

Ziel ist es, die vielfältigen historischen Anlagen in Spessart 
und Odenwald durch eine fachlich fundierte Netzwerkarbeit 
zu unterstützen, zu fördern und durch gemeinsame Initiativen, 
wie etwa Veranstaltungen und Aktionen, in der Öffentlichkeit 
bekannter zu machen. Die Kulturdenkmale sollen verstärkt in 
den Fokus gerückt und die Gäste der Region wie auch die 
Bevölkerung vor Ort über die vielseitigen Möglichkeiten der 
Kulturregion informiert werden. Der Netzwerkgedanke spielt 
bei der Zusammenarbeit eine grundlegende Rolle.
 

Im Rahmen der Mitgliedschaft werden individuell auf das 
jeweilige Denkmal zugeschnittene Konzepte umgesetzt und 
Digital- und Printprodukte im einheitlichen Erscheinungsbild 
der Burglandschaft erstellt. 

Der interdisziplinäre Austausch, regionenübergreifende Initia-

tiven und zielgerichtete Aktivitäten stehen im besonderen 
Interesse der Akteure. Die kulturellen Schätze der Region 
sollen gemeinsam erforscht und für nachfolgende Generationen 
erhalten, sowie die spannende Geschichte erlebbar gemacht 
werden.

Freudenburg in Freudenberg, Mildenburg in Miltenberg (oben), 

Kloster Himmelthal bei Elsenfeld, Burg Wildenberg in Kirchzell (mitte), 

Burg Alzenau in Alzenau, Ruine Scherenburg in Gemünden (unten). 

Fotos: Burglandschaft, Foto Scherenburg: Ronald Grunert-Held

Karte (rechts): Gebietskulisse der Burglandschaft Spessart und Odenwald 

mit den aktuellen Mitgliedern (Stand: Frühjahr 2019). Karte: Burglandschaft.

Fotos Titelseite: Das BIB in Eschau (Titelbild), Wasserschloss Mespelbrunn 

und Burg Eberbach in Eberbach (oben). Fotos: Burglandschaft

Die Burglandschaft in 
Spessart und Odenwald


